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Verordnung 
über das Überschwemmungsgebiet am Unterlauf der Est e 

(7. DVO/HWaG) 
Vom 15. Oktober 1974

Zum Ausgangs- oder Titeldokument

Fundstelle: HmbGVBl. 1974, S. 308

 
Auf Grund des § 52 Absatz 1 Buchstabe b und des § 53 Absatz 6 des Hamburgischen Wassergesetzes vom 20. Juni 1960 
(Hamburgisches Gesetz- und Verordnungsblatt Seite 335) wird verordnet:

 

§ 11) 

1 In der Gemarkung Hasselwerder Ortsteil 720 werden die östlich der Este und des Liedenkummer Schleusenfleets 
zwischen der Nordgrenze der Flurstücke 1517 und 26 und der Landesgrenze liegenden, in Anlage 1 rot abgegrenzten 

Landflächen zum Überschwemmungsgebiet erklärt. 2 Die Grenzen des Überschwemmungsgebiets sind in Anlage 2 
beschrieben.

Fußnoten

Die Anlage 1 wurde verkleinert wiedergegeben

 

§ 2

Wer in dem in § 1 dieser Verordnung bezeichneten Überschwemmungsgebiet Stoffe lagern oder Bodenbestandteile 
entnehmen will, bedarf der Genehmigung der Wasserbehörde.

 

§ 3

Zuwiderhandlungen gegen § 2 dieser Verordnung können nach § 102 Absatz 1 Nummer 15 des Hamburgischen 
Wassergesetzes als Ordnungswidrigkeiten mit Geldbußen geahndet werden.

Gegeben in der Versammlung des Senats, 
Hamburg, den 15. Oktober 1974.

 

ANLAGE 1

zur Verordnung über das Überschwemmungsgebiet am Unterlauf der Este
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ANLAGE 2

zur Verordnung über das Überschwemmungsgebiet am Unterlauf der Este

Beschreibung 
der Grenze des Überschwemmungsgebietes

Die von der Verordnung betroffenen Landflächen liegen östlich der Este und des Liedenkummer Schleusenfleetes.

Die äußere Begrenzung verläuft, in der Nordwestecke am Esteufer beginnend, entlang der Nordgrenze der Flurstücke 1517 
und 26 bis zur Straße »Neuenfelder Fährdeich«, läuft weiter in südlicher Richtung an der Außenkante (Esteseite) dieser 
Straße entlang bis zur Landesgrenze am Domänendeich, folgt dieser bis zum Liedenkummer Schleusenfleet und verläuft 
dann am Ostufer dieses Fleetes und der Este in Richtung Norden.
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